
Schulung der neugewählten Parteileitungen sowie auf die weitere Erhöhung des 
Niveaus der Mitgliederversammlungen zu legen.

Die individuelle Arbeit der Parteileitungen mit den Mitgliedern und Kandi­
daten ist in allen Parteiorganisationen zum festen Bestandteil der Arbeit zu ent­
wickeln.

Persönliche Gespräche - das lehren die Erfahrungen bei der Dokumenten- 
kontrolle - sind eine bewährte Methode, mit den Genossen über die wachsen­
den Anforderungen und ihre Bewältigung zu beraten, ihre Erfahrungen zu nut­
zen und ihre Aktivität weiter anzuheben.

In der Weiterführung der Parteitagsinitiative der FDJ ist verstärkt darauf 
hinzuwirken, daß der Parteieinfluß in allen Jugendbrigaden, Betrieben, Produk­
tionsgenossenschaften und Anlagen der Tierproduktion zunehmend gesichert 
wird.

5. Die Kreisdelegiertenkonferenz ist auf der Grundlage der Wahldirektive 
des ZK politisch so vorzubereiten und zu organisieren, daß sie einen schöpfe­
rischen und konkreten Beitrag zur weiteren Verwirklichung der Aufgaben aus 
der Rede des Genossen Erich Honecker in Gera und für die Durchführung des 
Volkswirtschaftsplanes 1981 leistet.

Das tiefere Verständnis für die neuen Aufgaben und Bedingungen der 80er 
Jahre muß sich sowohl in der Qualität des Rechenschaftsberichtes und der schöp­
ferischen Diskussion als auch in der Konkretheit des Beschlusses der Kreisdele­
giertenkonferenz widerspiegeln.

Einen wesentlichen Beitrag hat die Kreisdelegiertenkonferenz zur ideologi­
schen Stählung der Genossen, ihrer Erziehung zu Kämpfern bei der Durchfüh­
rung der Parteibeschlüsse sowie zur Erhöhung des Niveaus der politischen Mas­
senarbeit zu leisten.

Es gilt, auf der Kreisdelegiertenkonferenz die Wettbewerbsinitiativen und 
die eingegangenen Verpflichtungen zu Ehren des X. Parteitages einzuschätzen, 
die hohe Leistungsbereitschaft zu würdigen und jenen Partei- und Arbeitskol­
lektiven zu helfen, die den gesetzten Maßstäben noch nicht entsprechen. Aus 
diesem Grunde ist das Forum der Kreisdelegiertenkonferenz für einen bedeu­
tenden Erfahrungsaustausch zur Anwendung der besten Leistungs- und Arbeits­
methoden zu nutzen.

Damit werden zugleich wichtige Grundlagen für die Kampfprogramme der 
Grundorganisationen geschaffen, über die untnittelbar nach der Kreisdelegier­
tenkonferenz in den Parteikollektiven beschlossen werden sollte.

Die Kreisdelegiertenkonferenz beschließt über den Beitrag des Kreises zur 
würdigen Vorbereitung des X. Parteitages der SED. Exakt zu bestimmen sind 
die für die allseitige Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 1981 erforderlichen 
politisch-ideologischen, ökonomischen und geistig-kulturellen Anforderungen 
an die Parteiorganisationen, staatlichen Organe und alle gesellschaftlichen
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